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Einleitung Hindernisfreies Bauen
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Stadt Zürich - Hindernisfreies Bauen

2004: Behindertengleichstellungsgesetz

2009: Gründung Arbeitsgruppe (Lead Tiefbauamt). 
Städtische Vertreter und Behindertenverbände. 
Schwerpunktthemen: Veloführung, 
Oberflächenbeläge, Trottoirüberfahrt , Abgrenzung 
Fusswege zu Tramtrassee, Trottoirparkierung, ÖV-
Haltestellen, Baustellen, Über- und Unterführungen

2014: Abschluss aller Teilprojekte der Arbeitsgruppe

2015: Umsetzung von Standards
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Stadt Zürich – Bus und Hindernisfreiheit

2016 Erarbeitung «Richtlinie hindernisfreie 
Haltestellen Bus» (Tiefbauamt/VBZ)

2017 Umsetzung «Sofortmassnahmen für 
Bushaltestellen»: Umbau 15 Haltekanten mit Zürich-
Bord 22cm

Seit 2017: Umsetzung von Zürich-Bord in regulären 
Projekten

Seit 2018: Erarbeitung «Richtlinie hindernisfreie 
Haltestellen Tram/Bus» (Tiefbauamt/VBZ)
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Stadt Zürich – Bus und Hindernisfreiheit

Stand heute: Mehr als 35 erstellte 
Haltekanten mit Zürich-Bord 22cm oder 
28cm (Tram/Bus kombiniert)
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Allgemeine Informationen: Internet
www.stadt-zuerich.ch/hindernisfrei
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Stadt Zürich - Hindernisfreies Bauen
Fazit

Hindernisfreies Bauen ist in allen Infrastrukturprojekten der Stadt Zürich fester 
Bestandteil (muss es sein!)

 Schnelle Verbesserung der Haltestellen ist gewünscht. 

Der Weg zu Hindernisfreiem Bauen führt meistens über die Anpassung der 
Infrastruktur / des Strassenraums: langfristige, kostenintensive und wenig 
flexible Massnahmen 

Maximallösungen sind nicht immer möglich (Landerwerb, Wirtschaftlichkeit, 
Betriebs- und Verkehrssicherheit)

Wünschenswert: Flexiblere Lösungen auch von Fahrzeugherstellern, 
Forschenden, Technologiefirmen
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Stadt Zürich – Gemeinsamer Weg

Begeben wir uns nun auf den Weg mit 
dem Ziel, öffentliche Räume ohne 
Einschränkungen zu schaffen. 

Und lassen Sie uns Hindernisse 
gemeinsam bewältigen.

Ich wünsche Ihnen einen kreativen und impulsgebenden Tag.


